
Herbstworkshop des Fachausschuss 

Fahrzeugakustik 

Infos für die Hands-On Sessions: 

 

Wichtig: Zur Vorbereitung erhalten die Teilnehmenden eine Installationsanleitung und 
einen kleinen Testdatensatz, falls eine Abstimmung mit der eigenen IT-Abteilung nötig ist. 
Die Veranstaltung wird auf Deutsch durchgeführt; die verwendeten Unterlagen und 
Notebooks liegen in englischer Sprache vor. 

 

Focus Block 1: 

KI in der Akustik – Von der Signalverarbeitung bis zum 
praktischen Machine-Learning-Workshop 

Prof. Dr. Alesandro Fortino (HS Dortmund) 

 

Kurzbeschreibung: 
In der KI-Session werden die Grundlagen der akustischen Signalverarbeitung sowie der 
Einsatz von KI- und Machine-Learning-Methoden in der Akustik vorgestellt. Neben einer 
Einführung in theoretische Grundlagen und typische Analysemethoden lernen die 
Teilnehmer, wie akustische Daten für intelligente Algorithmen aufbereitet und 
ausgewertet werden können. 

Im anschließenden Praxis-Workshop können die Teilnehmer verschiedene Methoden 
direkt selbst ausprobieren und die Grundlagen von KI-gestützter Akustikanalyse anhand 
praktischer Versuche in Python live kennenlernen. 

 

  



Focus Block 2: 

Vom Messdatensatz zur Quellbeschreibung: Blocked 
Forces mit PyFBS berechnen und validieren“ 

Dr. Michael Häußler (TUM) 

 

Beschreibung  
In diesem Workshop wird ein praxisnaher Workflow zur Berechnung von Blocked Forces 
mit der Open-Source-Toolbox PyFBS vorgestellt. Im Mittelpunkt steht die in-situ Methode 
zur Berechnung der Blocked Forces in eingebautem Zustand (Fahrzeug oder Prüfstand) 
mit besonderem Fokus auf industrielle Anwendbarkeit in der Fahrzeugakustik. 

Nach einer kompakten Einführung in Motivation, Grundprinzipien und Datenbedarf wird 
anhand eines vorbereiteten Beispieldatensatzes ein „Guided Notebook Walk-through“ 
durchgeführt. Die Teilnehmenden sehen dabei, wie FRF-Messungen und Betriebsdaten 
importiert, geprüft, auf virtuelle Punkte transformiert und zur Berechnung äquivalenter 
Kräfte (Blocked Forces) genutzt werden. Besonderes Augenmerk liegt auf 
Plausibilitätsprüfungen, Validierung und der Frage, wann Ergebnisse physikalisch 
belastbar sind. 

Inhalte: 

• Motivation und typische Anwendungsfelder von in-situ TPA und Blocked Forces in 
der Fahrzeugakustik 

• Kompakte Einführung in die methodischen Grundlagen mit Hinweisen für das 
Selbststudium 

• Praktischer Datenbedarf: Messaufbau, FRFs, Betriebsdaten, Interface-DOFs und 
Validierungsgrößen 

• Guided Notebook Walk-through mit PyFBS anhand eines vorbereiteten 
Beispieldatensatzes 

• Sanity Checks, Virtual Point Transformation, Berechnung und Validierung von 
Blocked Forces 

• Export und Weiterverwendung der Ergebnisse in anderen Werkzeugen und 
Workflows 

• Möglichkeiten zur Selbsthilfe mit Open-Source-Dokumentation sowie KI-
Assistenzwerkzeugen wie Codex oder Copilot 

• Abschlussdiskussion zu Grenzen, typischen Fehlerbildern und aktuellen 
Fragestellungen aus Forschung und Anwendung 



Zur Vorbereitung erhalten die Teilnehmenden eine Installationsanleitung und einen 
kleinen Testdatensatz, falls eine Abstimmung mit der eigenen IT-Abteilung nötig ist. Die 
Veranstaltung wird auf Deutsch durchgeführt; die verwendeten Unterlagen und 
Notebooks liegen in englischer Sprache vor. 

 


